
Hinweise aus den Talkrunden "Potsdam bündelt Energien" am 23. und 25.11.2022 sowie 20.01.2023

Nr. Zuständigkeit Fragen und Hinweise Antworten/Stellungnahme (Stand 23. und 25.11.2022)

Talkrunde 23.11.2022

1 LHP Welche Maßnahmen wird der Oberbürgermeister ergreifen, 

um die Abhängigkeit vom Erdgas bei der Potsdamer 

Energieversorgung zu beenden? 

In erster Linie ginge es hier zunächst um den Erhalt der Energieversorgung. 

2 LHP Das Thema `Energieeinsparungen bei der 

Straßenbeleuchtung` wird im derzeit laufenden Potsdamer 

Bürgerhaushalt diskutiert.

Hierzu erfolgten umfangreiche Prüfungen, da die Sicherheit prioritär betrachtet 

und eine Abwägung getroffen werden müsse.

3 EWP Umsetzung von Energiekonzepten: Ist die Betreibung der 

Photovoltaik-Freiflächenanlage durch EWP möglich? 

Hier habe die EnWe den Zuschlag erhalten und zudem müsse die Weiterleitung 

der Energien erfolgen. Letzteres ist noch nicht final entschieden. 

4 LHP Bestandsbauten erhalten, statt abreißen. Bezug wurde auf 

das Rechenzentrum und den Staudenhof in der Innenstadt 

gelegt. 

Bauen im Bestand stehe dabei immer im Vordergrund, jedoch müssen die 

Gebäude tatsächlich mit dem Bedarf übereinstimmen. Zudem entstand vor 

Kurzen eine Holzbauinitiative in Potsdam, welche in den kommenden Monaten 

sukzessive ausgeweitet werden sollte.

5 LHP Wie können die Behörden mit den Einwohner*innen 

kommunizieren, wenn es keine Energieversorgung mehr 

gebe? 

Es erfolge derzeit eine Ausweitung des Sirenensystems, zudem wird es erhöhte 

Präsenzen der Feuerwehr oder des Ordnungsamtes in dem Stadt- und Ortsteilen 

geben. Daneben gibt es eine Warnmöglichkeit über 

Telekommunikationsanbieter. Dazu erfolge am 8. Dezember ein Test.

6 LHP Wo sind die Wärmehallen? Hierüber wird zu gegebener Zeit informiert werden

7 EWP Wie läuft die Wasser-/Abwasserversorgung in den 

Wohnungen und in der Öffentlichkeit? 

Die Versorgung zählt unter die Notversorgung und kann über kurze Zeit nicht 

beeinträchtigt werden. Über längere Zeit könnte es hier jedoch zu 

Volumenabsätzen und Druckabbau kommen.

8 LHP Wann erfolgt eine kürzere Antragsbearbeitung in der 

Stadtverwaltung? 

Im Bildung- und Teilhabebereich werden kurzfristig die Stellen aufgebaut. Auch 

die Bearbeitung von Wohngeldern steht im Fokus, da hier zum Beginn des 

neuen Jahres mit erhöhten Anträgen und auch Beratungsbedarf gerechnet 

werde.

9 LHP Energieversorger Getec in Fahrland mit erhöhten 

Preisanpassungen bis zu 400%. Gibt es Möglichkeiten, dass 

die Stadt das Gespräch zum Versorger suche, um 

Möglichkeiten zu eruieren, vergünstigte Angebote 

unterbreiten zu können? 

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

10 LHP Wie können die Maßnahmen des Klimaplans aus Juni 2022 

umgesetzt werden? 

Werden nachgereicht, jedoch hier die klare Position, dass die 

Versorgungssicherheit prioritär betrachtet werde.

11 ProPotsdam Können PV-Anlagen auf Dächer installiert werden? Die Pro Potsdam sieht dies bei Neubauten vor. Bei Bestandsbauten werde dies 

nach Prüfung festgelegt. Jedoch ist der finanzielle Rahmen, die gesetzlichen 

Bestimmungen sowie unter Beachtung des Denkmalschutzes die Umsetzung 

erschwert.

12 LHP Hochhaus Potsdam West mit großflächiger 

Warmwasserbereitung an der Außenwand. Denkbar für 

weitere? 

Ist wünschenswert jedoch zum Teil wie bei den PV-Anlagen auf Dächern 

langwieriger.
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13 LHP Wie ist der Stand bei der kommunalen Wärmeplanung? Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

14 ohne Hinweis - Unser Lebensstil ist nicht im Sinne der 

Nachhaltigkeit

Hierauf erfolgt keine Antwort.

15 EWP Solaranlagen - Wäre die Methode der Abrechnung mit 

privaten Haushalten zur Energieeinspreisung zu erwägen?

Eine Möglichkeit wäre dies, jedoch muss hier die Materialverfügbarkeit, 

Denkmalschutz und die Bausubstanz bedacht werden. Bei der EWP sind derzeit 

einige Vorhaben in der Planung. Man prüfe verschiedene Möglichkeiten. Ein 

Beispiel wäre die Mieterstromanlage in Drewitz.

16 EWP Gibt es Möglichkeiten von Privat-Haushalten 

Photovoltaikanlagen von Firmen zu installieren und diese 

dann zur Stromerzeugung nutzen zu lasen? Und informiert 

die EWP darüber?

Ja die gibt es. Die EWP informiert darüber nicht, da man sich im Sinne der 

Dekabonisierungsstrategie an die Wohnugnsunternehmen und Großflächen 

orientiert.

17 LHP Wohngeld-Plus - Was verbirgt sich dahinter? Zuschuss der Wohnkosten, die sehr zielgerichtet ist. Zudem ist der Kreis der 

Berechtigten angepasst worden.

18 EWP Wie ist die Entwicklung bei der Fernwärme? Es wird zeitnah eine Preisanpassung der Fernwärme geben, welche über 20% 

liegen werde. Parallel wird es eine Deckelung seitens der Bundesregierung 

geben. Mit dieser Deckelung wird es in Summe eine Preissteigerung von 10-15% 

geben.

19 LHP Es fehlt an Transparenz, wie trotz Klimanotstand mit der 

aktuellen Situation umgegangen werden solle. 

Der Masterplan Klimaschutz sowie die Dekabonisierungsstrategie für die EWP 

sind vorhanden und an denen werden wir uns halten, jedoch unter dem Ansatz, 

dass die Versorgung der Einwohner*innen gesichert werden kann.

20 LHP Wie wird mit dem Fachkräftemangel im Zuge des 

Klimaschutzes umgegangen?

Es wurde in den vergangenen Jahren bereits an Ausbildungsplätzen nachjustiert, 

doch bleiben in all den Branchen Stellen unbesetzt.

21 EWP Geothermie - Wie weit ist man hier? Tiefenbohrungen sind durchgeführt worden. Die Ergebnisse stehen jedoch noch 

aus. Anschließend weiß man, wo und wie viel Energie dort zu gewinnen ist.

22 EWP Besteht die tatsächliche Möglichkeit im Februar 2023 in eine 

sogenannte Gasmangellage zu kommen?

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

23 LHP Wie spart die Stadt Energie ein? Gerade auch in Anbetracht 

der Jahreszeit und bevorstehenden Feiertage.

Die Wärmeerzeugung ist im Rathaus heruntergefahren. Auch die 

Straßenbeleuchtung ist überprüft worden. Gerade bei der 

Weihnachtsbeleuchtung ist mit einer Entscheidung äußerst sensibel 

umgegangen worden.

24 EWP Führt die EWP eine Energieberatung durch? Die EWP macht proaktive Energiebratung, auch in Form von 

Informationsmaterial. Auch die ProPotsdam nimmt solche Beratungsangebote 

wahr.
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25 Alle Bei Online-Unterricht/Integrationskursen wird zu Hause 

gearbeitet/lernt und mehr Energie als sonst verbraucht. Wie 

werden Personen, die keine Unterstützungsleistungen 

erhalten, in diesem Fall unterstützt? Gibt es Angebote der 

Stadt/Pro/SWP neben dem staatlichen Energiezuschuss (den 

manche Menschen nicht erhalten – Stichwort Integration)?

Wer an einer Integrationsmaßnahme teilnimmt ist i.d.R. berechtigt weitere 

Leistungen zu erhalten. Auch Heizkosten können übernommen werden. Nehmen 

Sie die Beratungsangebote der Stadt in Anspruch.

26 EWP Zu erwartende Fernwärmekosten bei Abhängigkeit von 

grünem Wasserstoff - Sowohl im Masterplan der Stadt als 

auch in der Dekarbonisierungsstrategie der EWP wird für die 

Hälfte der Fernwärme langfristig auf eine KWK-Anlage auf 

der Basis von grünem Wasserstoff gesetzt. Das wird in 

Zukunft die bei weitem teuerste Art der Gebäudewärme sein. 

Wie wollen Sie die in den nächsten Jahrzehnten zu 

erwartenden extremen Preissteigerungen gegenüber der 

betroffenen Potsdamer Bevölkerung rechtfertigen und zu 

erwartende soziale Härten abfedern?

Preissteigerungen für den Erwerb von Wasserstoff kann nicht abgefedert 

werden. Hier wird sich der Gesetzgeber aber tiefer beschäftigen.

27 EWP Krampnitz CO2-neutral - Warum muss in Krampnitz, dass als 

"CO2-neutrales"

Quartier geplant ist, ein fossiles Gaskraftwerk gebaut 

werden? Durch den Einsatz von Geothermie in Kombination 

mit Wärmepumpen sowie PV und Stromspeichern könnte ein 

wirklich CO2-neutrales Quartier der Zukunft entstehen und 

nicht eins mit heute bereits veralteter und klimaschädlicher 

Technik.

Es wird kein Gaskraftwerk in Krampnitz geplant

28 EWP Im Talk im November in der Pirschheide sagte Herr Veil von 

der EWP, dass in Potsdam bei Wärme das Potential der 

Erneuerbaren nur bei 50% und bei Strom sogar noch geringer 

sei. Daher die Frage an die EWP auf welcher Grundlage 

diese Aussage getätigt wurde?

Insbesondere beim Strom wäre eine 100% Versorgung der 

Stadt zukünftig wahrscheinlch kein großes Problem duch ein 

Belegung aller möglichen Freiflächen, Dächer und Balkone 

mit PV, der Nutzung von Windkraft (auch außerhalb des 

Stadtgebietes) und dem Einsatz von zentralen und 

dezentralen (über die Akkus von E-Autos) Stromspeichern.

Technische Möglichkeiten der EWP des Gesetzgebers
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29 LHP Wie lange dauert momentan eine durchschnittliche 

Bearbeitung eines Wohngeldantrags?

Wie erfahre ich, ob alle Unterlagen vollständig eingegangen 

sind?

Ab wann ist es sinnvoll oder nötig nachzufragen?

Aufgrund der derzeitigen IT-Lage sind die Mitarbeitenden bestrebt, die Anträge 

schnellstmöglich zu bearbeiten; längstens bis zu 5 Wochen. Nach Eingang der 

Unterlagen und Beabreitung werden die eingereichten Unterlagen zunächst auf 

Vollständigkeit geprüft und sich im Bedarfsfalls mit der/m Einreicher/in in 

Verbindung gesetzt.

30 EWP Warum wird das Kundenmagazin 03/2022 erst im Januar 

2023 verteilt, da sie die Rubrik "Aktuelle Infos zum Dezember-

Abschlag" enthält, wäre es ja wohl besser gewesen, wenn die 

Bürger diese Information schon im Oktober oder November 

2022 erhalten hätten!

Wenn das nicht möglich gewesen ist, verstehe ich nicht, 

warum die Bürger nicht per Brief benachrichtigt worden sind.

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

31 LHP/ 

ProPotsdam/ 

Genossen-

schaften/ Mieter

Es gibt viele Menschen die ihre Wohnungen mieten und somit 

deutlich geringere direkt Möglichkeiten haben Energie zu 

sparen, wenn es um Themen wie 

Heizungsvorlauftemperatureinstellung, 

Warmwasservorlauftemperatureinstellung, Optimierung der 

Heizungseinstellung durch den Schornsteinfeger, 

Stromeinstellungen der Beleuchtung für Außenanlagen, 

Hausflure, Treppenhäuser, Tiefgaragen und vieles mehr, 

geht. Hier sollten sie die Wohnungseigentümer verpflichten, 

geeignete Maßnahmen zur Energiereduzierung 

vorzunehmen.

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

32 LHP Sie als oberster Chef der Stadtverwaltung kennen alle 

Menschen der Stadt für die Hilfsangebote in Frage kommen, 

wie wäre es, wenn sie einmal die in der Stadtverwaltung 

namentlich bekannten Empfänger von Unterstützungsgeldern 

jeglicher Art eine Information zukommen lassen können, 

welche Hilfsangebote es zur Zeit zusätzlich gibt, eventuell 

sogar einmal einen Brief zu verfassen und als Anlage dazu 

ein Formular, dass nur ausgefüllt werden und in einem 

vorfrankierten Rückumschlag nur in den nächsten Briefkasten 

eingeworfen werden muss? Das ganze in Kooperation mit 

allen Hilfsinstitutionen der Stadt, wo mann diese Information 

nochmals gesondert auslegen kann.

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

33 ProPotsdam Kann ich Solaranlagen an meinen Balkon anbringen? Und 

weshalb werden die auf 600W begrenzt?

Ja, grundsätzlich bestände die Möglichkeit. Hier werden derzeit Standards 

erarbeitet. Bei der Begenzung der Wattanzahl muss die Infrastruktur der 

Wohnung und der Hauses bedacht werden.
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34 EWP Wie sieht es aus mit Biogasanlagen? Wird in der Kläranlage Nord durch die EWP bereits bedacht und in der 

Konzeptentwicklung; Bei solchen Vorhaben muss auch der Denkmalschutz 

bedacht werden

35 LHP Groß Glienicke - Heizungsanlage modernisieren, PV-Anlage - 

Hier stehen Bäume im Weg, die nicht gefällt werden dürfen

Auch wenn die Privatinitiative ausdrücklich positiv gesehen wird, muss der 

Rechtsrahmen einzuhalten werden. 

36 GenossenschaftenWas können die Genossenschaften tun, um Strom zu 

sparen? Heizungsrohre in PWG Wohnung tagsüber sehr heiß

Die Wohnungsunternehmen wurden gebeten, die Heizungsanlagen zu 

überprüfen. Dazu gehört auch die Nachtabsenkung, daher ist es womöglich 

morgens so warm. - nochmal püfen 

37 LHP Unterstützungsmaßnahmen im Winter - Mittel- und 

langfristige Entlastung der Einwohner*innen?

Städtische Dekabonisierungsstrategie und weitere Maßnahmen auch unter dem 

Aspekt der Erreichung der Klimaschutzziele sind geplant.

38 ProPotsdam Welche Mieterhöhungen kommen auf die Potsdamer*innen 

zu? 

In der Betriebskostenabrechnung letztes Jahr ist der Anpassungsbetrag 

angegeben und erläutert worden. Diese sind vor Kurzem an die Mieter*innen 

verschickt worden.

39 LHP Was können Sie vorzeigen in Richtung 

Bundesklimaschutzgesetz und Pariser Abkommen?

Bei der Umsetzung dieser Maßnahmen sind die rechtlichen und finanziellen 

Rahmen bedacht werden. Auch stellt die Beschaffung von Anlagen vor großen 

Herausforderungen. 

40 ProPotsdam Warum sind bei dem Neubauprojekt der ProPotsdam in 

Drewitz keine Solarzellen an den Balkonbrüstungen geplant, 

die mit der Anlage vom Dach gekoppelt ist?

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

41 LHP Wann wird in Potsdam endlich der Anschluss einer sog. 

Balkonsolaranlage mit Schukostecker zugelassen?

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

42 LHP Unter Ihrer Führung ist die Rathauskooperation dafür 

angetreten die Wohnungsnot der Potsdamerinnen und 

Potsdamer zu lindern und gleichzeitig für mehr Klimaschutz 

zu sorgen. Beide Themen sind maßgeblich im Rahmen einer 

nachhaltigen Stadtentwicklung zu lösen. In der Wissenschaft 

ist man sich einig, dass nachhaltige Stadtentwicklung primär 

über die Entwicklung hoher urbaner Dichten in zentralen 

Stadtteillagen, für Städte mit kurzen Wegen und mit Rückgriff 

auf bereits bestehende Infrastrukturen erfolgen muss.

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.
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43 ProPotsdam Mit großem Erstaunen betrachte ich, dass selbst bei neuen 

und großen Mietshäusern hier in Potsdam kaum 

Photovoltaikanlagen montiert wurden und auch jetzt noch 

fehlen. Selbst die Häuser, die von der PROPOTSDAM gebaut 

werden, die ja eigentlich energiesparend ausgestattet sein 

sollten, wurden in den Neubaugebieten, wie 

BORNSTEDTERFELD , KRAMPNITZ, ohne diese 

energiesparende und umweltschonende Technik 

ausgestattet. Es ist ein Jammer, wenn man sieht, wie wenig 

neue Gebäude in Potsdam mit dieser Technik versehen sind. 

In anderen Städten werden neue Mehrfamilienhäuser, die 

ohne PHOTOVOLTAIKANLAGEN nicht mehr genehmigt. 

Vielleicht sollte man auch hier sich mal darüber Gedanken 

machen.

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

44 LHP Bringen sie vor allem die Umsetzung von Erneuerbaren 

Energien in Potsdam und Umgebung schnellstmöglich in 

Bewegung, damit wir unabhängig von Öl, Gas und Kohle 

werden! Das ist das Allerdringlichste überhaupt! Bilden Sie in 

der Region Menschen aus, die die Energie Anlagen 

herstellen, und warten und bedienen können! Es ist deshalb 

so dringend, weil der nächste Winter kommt.... können wir 

nur besser werden!

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

45 EWP Es gibt viele Wohnblocks in Potsdam, auf denen man 

Solaranlagen installieren könnte! Enpal bietet sich dabei als 

ein Anbieter an, bei dem die Solaranlagen gemietet werden 

könnten und damit das Budget der Stadt nicht belasten. 

Weiters wäre die holländische Methode der Abrechnung mit 

privaten Haushalten über Stromeinspeisung zu erwägen! Die 

Haushalte erhalten den gleichen Preis wie die Stromanbieter!

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.
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46 EWP Letzte Woche erhielt ich per Post "Echt Potsdam" da die 

EWP als Stadtwerke unter der Federführung der Stadt steht, 

hier nun meine Frage:    Warum wir das Kundenmagazin 

03/2022 erst im Januar 2023 verteilt, da sie die Rubrik 

"Aktuelle Infos zum Dezember-Abschlag" enthält, wäre es ja 

wohl besser gewesen, wenn die Bürger diese Information 

schon im Oktober oder November 2022 erhalten hätten! 

   Wenn das nicht möglich gewesen ist, verstehe ich nicht, 

warum die Bürger nicht per Brief benachrichtigt worden sind. 

   Ich bezahle per Dauerauftrag und hätte vor der Zahlung im 

Dezember meinen Dauerauftrag unterbrechen müssen!   Für 

mich ist es relativ egal, aber wenn es Menschen betrifft deren 

Einkommenssitutation schlechter gestellt ist, haben die 

Abschlagszahlungen einen deutlich höheren Stellenwert.

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

47 LHP Es gibt viele Menschen die ihre Wohnungen mieten und somit 

deutlich geringere direkt Möglichkeiten haben Energie zu 

sparen, wenn es um Themen wie 

Heizungsvorlauftemperatureinstellung, 

Warmwasservorlauftemperatureinstellung,    Optimierung der 

Heizungseinstellung durch den Schornsteinfeger, 

Stromeinstellungen der Beleuchtung für Außenanlagen, 

Hausflure, Treppenhäuser, Tiefgaragen und vieles mehr, 

geht.    Hier sollten sie die Wohnungseigentümer verpflichten, 

geeignete Maßnahmen zur Energiereduzierung 

vorzunehmen.

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.

48 LHP Sie als oberster Chef der Stadtverwaltung kennen alle 

Menschen der Stadt für die Hilfsangebote in Frage kommen, 

wie wäre es, wenn sie einmal die in der Stadtverwaltung 

namentlich bekannten Empfänger 

von    Unterstützungsgeldern jeglicher Art eine Information 

zukommen lassen können, welche Hilfsangebote es zur Zeit 

zusätzlich gibt, eventuell sogar einmal einen Brief zu 

verfassen und als Anlage dazu ein Formular, dass nur 

ausgefüllt werden    und in einem vorfrankierten 

Rückumschlag nur in den nächsten Briefkasten eingeworfen 

werden muss?    Das ganze in Kooperation mit allen 

Hilfsinstitutionen der Stadt, wo mann diese Information 

nochmals gesondert auslegen kann.

Die Frage wird im Nachgang beantwortet werden.
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